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Arbeitskreis 1 
 
Birgit AMENITSCH-FREIBERGER / Isabella IVAN, Waidhofen a. d. Ybbs 
 
Sprache in Bewegung 
Bewegungskreatives Konzept zur Unterstützung und Förderung der 
Sprachkompetenz 
 
Unserer Arbeit liegt ein holistisches Menschenbild zugrunde. Lernen sehen wir als 
aktiven, subjektiven und kreativen Prozess. Das Kind ist nicht Gegenstand des 
Handelns, vielmehr wird gemeinsam gehandelt. Beziehung, die durch 
Wertschätzung, Echtheit und Empathie geprägt ist, steht im Vordergrund. 
 
Sprachheilpädagogik verstehen wir als kommunikatives, dialogisches Geschehen. 
Eine ausschließlich auf das Symptom reduzierte Förderung halten wir für 
unzureichend, vielmehr sind mehrdimensionale Maßnahmen, die in ein 
ganzheitliches Konzept eingebunden sind, nötig. Ziel ist eine Erweiterung der 
Handlungskompetenz. Sprache stellt ein Schlüsselwerkzeug des Handelns dar. 
 
Psychomotorik/Motopädagogik will nichtsprachliche und sprachliche Lernprozesse 
über das Medium Bewegung provozieren, wobei die Bewegungshandlung im 
Vordergrund steht. Mit erlebnisorientierten Wahrnehmungs- und 
Bewegungsangeboten wird die Gesamtpersönlichkeit des Menschen gefördert. 
Durch Ich-, Sozial- und Materialerfahrung wird die Handlungskompetenz erweitert. 
Spiel dient als Lernsituation. Es geht um das Erleben eines 
Kommunikationsprozesses. 
 
Sprachförderung und Psychomotorik/Motopädagogik treffen sich im Handeln lernen. 
Wir laden die Teilnehmer dieses Arbeitskreises herzlich ein, bewegtes 
Sprachhandeln zu erleben. 
 
 
 
Daten zur Person 
 
Maria Isabella Ivan, Dipl.-Päd. 

geb. 1966 in Wien 

wohnhaft in Waidhofen/Ybbs 

verheiratet, 3 Kinder 

 

Ausbildungsweg:  
Reifeprüfung 1984 im BORG Scheibbs (musischer Schwerpunkt) 

Lehramtsprüfung für Volksschulen an der PÄDAK Krems 1988 

Erweiterungsprüfung aus Sprachheilpädagogik, Baden 1996 

 

Zusatzzertifikate: 

• Spontanes und aktives Lernen mit behinderten und nichtbehinderten Kindern auf Basis der 

Montessori-Pädagogik, St. Pölten, 1992 

• Darstellendes Spiel, Baden, 1996 

• Psychotherapeutisches Propädeutikum, St. Pölten, 1998 
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• Berechtigung zur Durchführung von Kursen für Kinder mit besonderen 

Entwicklungsstörungen sowie Teilleistungsschwächen oder Schreib-Leseschäden, Baden, 

2001 

• Psychomotorik in Theorie und Praxis, Baden, 2002 

• Diplomierte Legasthenietherapeutin, Zeillern, 2006 

• Klangmassage, Reichenau/Rax, 2008 

• Bewegungs- und Begegnungsraum Kindergarten und Schule 

Förderung von Kindern nach den Handlungskonzepten der Psychomotorik und der Rhythmik, 
Traunstein 2011 

 

bisherige Wirkungsbereiche:  

Personalreserve in den Bezirken Tulln und Krems (1988 - 1990) 

Aufbau und Führung einer Vorschulklasse im Bezirk Krems-Stadt(1990 - 1992) 

Versetzung in den Bezirk Waidhofen/Ybbs, Klassenführung der 1. und 2. Schulstufe (1992 - 1994) 

Karenzurlaub (1994 - 1998) 

 

aktueller Wirkungsbereich/Arbeitsschwerpunkte:  

mobile Sprachheillehrerin seit 1998  
derzeit Betreuung von sieben Schulen in den Bezirken Amstetten und Waidhofen/Ybbs 

Kommunikationstraining mit den Schülern der Abschlussklasse des SPZs 

 


